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Visionen…. 
 

Durch meine Vorgänger wurde eine 
„Vision 2020“ geplant. Der aktuelle 
Sportplatz ist mittlerweile 52 Jahre alt und 
in einem nicht mehr akzeptablen Zustand, 
darüber hinaus befindet sich keine 
Flutlichtanlage auf dem Platz, der 
Trainingsplatz ist ein Tummelplatz für 
Wühlmäuse und Maulwürfe. Hier können 
und dürfen wir unsere Kinder nicht mehr 
trainieren lassen. Neben der 
Verletzungsgefahr besteht ein erheblicher 
Wettbewerbsnachteil und führt unter den 
Spielern zu Abwanderungsgedanken. Die 
Entscheidung hinsichtlich Kunst- oder 
Naturrasen wurde vor allem durch den 
Bedarf des Vereins, das finanzielle 
Potential sowie ökologische Aspekte 

bestimmt. Der Nutzungsbedarf musste bestimmt werden, insbesondere 
unter Berücksichtigung der zukünftigen demographischen Entwicklung. 
Des Weiteren muss die Finanzierung möglich sein. Somit ist die 
Einstellung des Vereins nicht allein von der Bauweise des neuen 
Fußballplatzes abhängig, sondern von dem Bedarf und den finanziellen 
Möglichkeiten des ASC Loope. 
Der Altersquotient der über 65-jährigen liegt in Deutschland bereits bei 
28%! Die Menschen werden immer älter und auch fitter. Wir benötigen 
dringend Trainingsmöglichkeiten unabhängig von den Tageszeiten und 
unabhängig von den Belegungen durch die Schulen. 
Wir brauchen diese Angebote, um etwas für unsere älteren Mitbürger 
und für unsere Fußballer in Loope zu tun. So ist es zwingend 
erforderlich, neue Spielstätten für unsere Fußballer zu bauen und 
gleichzeitig Räumlichkeiten, in Form einer Mehrzweckhalle mit ca. 
100qm, für den Bereich Gesundheitssport zu errichten. 
 
 
Wilfried Dick 
(Vorsitzender) 



Das Vorhaben „Vision 2020“ 
 

Die ASC–Sportanlage ist in die Jahre gekommen und entspricht bei 
Weitem nicht mehr dem heutigen Standard eines Sportvereins. Mehr als 
50 Jahre sind seit der Befriedung einer großen Wiese zum Sportplatz 
„Im Auel“ vergangen.  
Die Gesellschaft befindet sich zudem in einem bedeutenden sozialen 
und demografischen Wandel, der – nicht nur für unseren Verein – viele 
Chancen bietet. Immer mehr Menschen werden immer älter! Dabei 
verändert sich nicht nur das Zahlenverhältnis zwischen Jung und Alt, 
sondern auch die Einstellung zum Altern: Altern wird zunehmend als ein 
aktiver Prozess und das Alter als eine aktiv zu gestaltende Lebensphase 
begriffen. 
 

Es wird Zeit, den Sport in Loope für die Zukunft ne u zu 
gestalten! 

 
Damit der Fortbestand der Fußballabteilung auch in den kommenden 
Jahren gewährleistet ist, muss der Naturrasenplatz saniert und die 
Möglichkeit eines Spielbetriebes unter Flutlicht ge schaffen  
werden.  
 
Allein aus verletzungstechnischen Gründen kommt der Verein nicht 
umhin, die Sanierung in Angriff zu nehmen. Eine fehlende Flutlichtanlage 
verhindert, dass Wochenspiele nicht stattfinden können. Hier mussten in 
der Vergangenheit insbesondere Pokalspiele, die in die Verlängerung 
gingen, abgebrochen werden. Am „grünen Tisch“ wurden dann diese 
Spiele für den ASC Loope als verloren gewertet.  
 
Gründe für die Sanierung: 

 Verletzungsgefahr (grobe Unebenheiten auf der gesamten 
Spielfläche) 

 Wettbewerbsnachteil (unzählige Maulwurfshügel, als Folge 
extremer Population) 

 Mangelhafte Drainage (Regenwasser läuft nicht ab, es bilden sich 
Pfützen und tiefer Schlamm/Morast) 

 Spielverlegungen aus div. Gründen (u.a. fehlende Flutlichtanlage, 
witterungsbedingte Platzsperren) 



Die Demografie in der Vereinsentwicklung sagt sehr deutlich einen 
Anstieg „Älterer Menschen“ im Sportverein voraus, die sich alltagsfit 
halten wollen. Dieser Entwicklung hat sich auch der ASC schon 
frühzeitig gestellt. Eine Erweiterung des Angebotes zu allgemeinen 
Tageszeiten, also unabhängig von den Zwängen der Gemeinde-
Sporthallenbelegung, ist nur durch das Einrichten von eigenen 
zusätzlichen Sporträumen zu erreichen.  
 
Wir brauchen einen Raum für kleine Gruppen bis 15 P ersonen, der 
ganztägig zu unterschiedlichen Zeiten belegt werden  kann ohne 
zeitliche Einschränkungen 
 
Fazit:  

 Wir brauchen diese Erweiterungen und Sanierung, um 
entsprechende Angebote machen zu können! 

 Wir brauchen diese Angebote, um etwas für unsere älteren 
Mitbürger und für unsere fußballbegeisterten Kinder und 
Jugendliche zu tun! 

 Wir brauchen neue Wege, um den Verein auch in Zukunft attraktiv, 
modern und entsprechend der demografischen Entwicklung  zu 
gestalten! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Heimat des ASC Loope e.V. 
 



Die Umsetzung „Vision 2020“ 
 
Die Umsetzung des Vorhabens ist in 3 Bauabschnitten vorgesehen: 
 
                   Sanierung und Erweiterung des   
                                     Fußballplatzes (inkl. Flutlichtanlage) 
 
 
                Anbau einer Mehrzweck- und Gymnastikhalle    
                                    an das bestehende Umkleidegebäude 
 
 
            Umwandlung des alten Tennenplatzes zu    
                                    einer „Pétanque-/Boule-Anlage“ 
 
 
 
Die Realisierung des Projektes ist bewusst in 3 Bauabschnitte untergliedert. In der 
ersten Phase soll die Fußballplatzanlage komplett nach neuesten Erkenntnissen 
saniert und modernisiert werden. Diese Sanierung beinhaltet auch die längst 
überfällige Installation einer Flutlichtanlage. Mit dieser Bauphase soll Ende Januar /  
Anfang Februar 2021 begonnen werden und Ende Mai 2021 abgeschlossen sein. 
Der Baubeginn ist bewusst so ausgewählt worden, da von Februar bis ca. Mitte 
März keine Meisterschaftsspiele im Bereich Fußball ausgetragen werden 
(Winterpause). Eventuell muss für die Rückrunde der Saison 2020/2021 auf einen 
Sportplatz bei einem Nachbarverein ausgewichen werden.  
 
Die Fertigstellung des „Bauabschnitts 1“ hat oberste Priorität. Der Spielbetrieb der 
Fußballer soll so früh wie möglich wieder aufgenommen werden, um einen 
reibungslosen Ablauf in der Meisterschaft für alle Mannschaften zu gewährleisten. 
 
In Abhängigkeit vom Fortschritt des „Bauabschnittes 1“ und den finanziellen 
Rahmenbedingungen soll auch mit dem Bau der Mehrzweckhalle nach Abschluss 
der Sanierung der Sportplätze begonnen werden. Hier wird mit einer reinen Bauzeit 
von ca. 3-4 Monaten kalkuliert.  
 
Spätestens mit dem Abschluss des „Bauabschnitts 1“ soll auch die Realisierung 
der „Boule-Anlage“ starten. Falls bautechnisch möglich, auch früher. Geplante 
Fertigstellung der Anlage ist für Ende Juni 2021 geplant. 
 
 

 
 
 

 

Bauabschnitt 1 

Bauabschnitt 2 

Bauabschnitt 3 



Bauabschnitt 1 
 
Sanierung und Erweiterung des Fußballplatzes 
 
Fußball 
 
Im Bereich Fußball sind aktuell 6 Jugendmannschaften und eine 
Herrenmannschaft zu Meisterschaftsspielen angemeldet. Hinzu kommt eine 
Bambini-Mannschaft (G-Junioren). 
 
Neben fußballerischer als auch allgemein sportlicher Förderungen der Kinder und 
Jugendlichen besteht die Jugendarbeit vor allem auch in der sozialen Förderung 
außerhalb des Spielfeldes. Der Fußball bietet als Mannschaftssport eine ideale 
Umgebung, um Kinder und junge Erwachsene an die Herausforderungen, die mit 
dem Zusammenleben in einer Gemeinschaft einhergehen, vorzubereiten. Die 
soziale Komponente ist eine der zentralen Säulen, welche die Jugendarbeit des 
Vereins insbesondere charakterisiert. Die Integration von Menschen anderer 
Weltanschauungen und Religionen, Hautfarben und Sprachen wird beachtet und in 
allen Bereichen praktisch umgesetzt. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Normalität in der „dunklen Jahreszeit“ Oktober – Mitte März 



Sanierung Fußball-Platz 
 
Die Wahl des richtigen Belages beim Neubau oder Umbau einer Sportanlage ist 
eine langfristige Entscheidung. 
 
Neben den Nutzungsfaktoren müssen sowohl die Kosten für den Bau, Unterhalt 
und Pflege, als auch Umwelteinflüsse berücksichtigt werden. Jeder Belag, ob 
natürlich oder künstlich, hat unter bestimmten Gegebenheiten seine Vorteile, aber 
auch seine Nachteile. Für die richtige Belagwahl standen daher Auswahlkriterien 
wie der Bedarf, die Funktion und insbesondere die Kosten im Mittelpunkt.  
 

Bei der gesamten 
Entscheidungsfindung 
durfte auch der 
Umweltfaktor nicht 
außer Acht gelassen 
werden. Naturrasen ist 
Sauerstoffproduzent 
und verbessert die 
Luftqualität. Natürliche 
Beläge schonen die 
Ressourcen, denn 
diese werden nicht aus 
künstlichen Stoffen 
und unter hohem 
Energieaufwand 
hergestellt. Die 

Entsorgung ist gegenüber Kunststoffbelägen unproblematisch und kostengünstig. 
 
Ein weiterer Gesichtspunkt bei der Entscheidungsfindung war der Aspekt der 
Nachhaltigkeit. Die Faktoren der Nachhaltigkeit werden maßgeblich durch die 
Nutzungsdauer beeinflusst. Wird ein Fußballplatz bis zu 830 Stunden pro Jahr 
genutzt, überwiegen bei einem Naturrasenplatz die Vorteile. 
 
Nach Abwägung aller Daten und Fakten wurde die Entscheidung zu Gunsten des 
Neubaus von Naturrasenplätzen getroffen. Hier unterscheidet sich die „Spiel- und 
Sportanlage des ASC Loope“ signifikant von den anderen Sportplätzen in der 
Kommune Engelskirchen. Während alle anderen Sportplätze in der Gemeinde mit 
Kunstrasen ausgestattet sind, hat sich der ASC Loope, nach Abwägung aller 
Auswahlkriterien, bewusst für Naturrasen bei beiden Fußball-Plätzen entschieden. 
 
 
 
 



Anforderungen an einen „guten Platz“ bzw. Spielbetrieb:
• Soweit wie möglich wetterunabhängig zu sein
• Spielbetrieb in den Abendstunden und in der „dunklen Jahreszeit“
• Minimierung des Verletzungsrisikos
• Nutzungsstunden 622h p.a. (g

 
Wir brauchen die Möglichkeit eines Spielbetriebs unter Fl
die ganzjährig bespielbar sind.
 
Was ist geplant: 
 
Sanierung des Hauptspielfeldes
Naturrasen 92 x 50 Meter 
 
Ersatz- Neubau eines zusätzlichen 
Größe 90 x 45 Meter zur ganzjährigen Bespielbarkeit
 
Errichtung einer Flutlichtanlage
Installation einer LED-Flutlichtanlage mit 100 Lux
Rasenplätze sowie der Boule
 
Errichtung eines Ballfangzaunes
4 - 6 Meter hoher Zaun zum Bahngelände
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Großer 
Naturrasenplatz 

Anforderungen an einen „guten Platz“ bzw. Spielbetrieb: 
Soweit wie möglich wetterunabhängig zu sein 
Spielbetrieb in den Abendstunden und in der „dunklen Jahreszeit“
Minimierung des Verletzungsrisikos 
Nutzungsstunden 622h p.a. (gem. interner Analyse) 

Wir brauchen die Möglichkeit eines Spielbetriebs unter Flutlicht und zwei Plätze
die ganzjährig bespielbar sind. 

Sanierung des Hauptspielfeldes  (Naturrasen) 

Neubau eines zusätzlichen Naturrasen-Platzes 
Meter zur ganzjährigen Bespielbarkeit, Sportplatz 

Errichtung einer Flutlichtanlage  
Flutlichtanlage mit 100 Lux zur Ausleuchtung 

sowie der Boule- und Tennis-Anlage und des Beach

Errichtung eines Ballfangzaunes  
Meter hoher Zaun zum Bahngelände 

Kleiner 
Naturrasenplatz

90 m 

45 m 

92 m 

50 m 

Spielbetrieb in den Abendstunden und in der „dunklen Jahreszeit“ 

utlicht und zwei Plätze, 

Sportplatz – Nordseite 

zur Ausleuchtung beider 
des Beach-Platzes. 

Kleiner  
Naturrasenplatz 



Bauabschnitt 2 
 
Anbau einer Mehrzweck– und Gymnastikhalle inklusive  
Gerätelager an die bestehende Umkleidekabine 
 
Erlebnis- und Gesundheitssport 
 
Es besteht im Verein seit 
Längerem der Wunsch der 
Abteilung „Erlebnis- und 
Gesundheitssport“, zu 
allgemeinen Tageszeiten 
unabhängig von den 
Zwängen der allgemeinen 
Sporthallenbelegung 
Gesundheitssport auch für 
„Ältere“ Vereinsmitglieder 
anzubieten. Dies ist nur 
durch das Einrichten von 
zusätzlichen Sporträumen zu 
erreichen.   
 
Folgende Sportangebote stehen derzeit zur Verfügung (Auszug): 

• Bewegungserziehung für Kinder und Erwachsene 
• Erlebnissport für Kinder und Jugendliche 
• Kinderschwimmkurse 
• Fit ab 65 
• Fit mit Aroha 

 
Die Abteilung „Erlebnis- und Gesundheitssport“ bietet ein breites Spektrum an 
Sportangeboten für Kinder ab 4 Jahren bis zu speziellen Angeboten für Senioren. 
Wir werden zwar immer älter, doch bleiben wir nicht automatisch auch länger 
gesund, fit und leistungsfähig. Da extreme Belastungen vermieden werden, ist die 
Verletzungsgefahr im Gesundheitssport gering. Deshalb ist es wichtig, die Weichen 
rechtzeitig zu stellen, dass wir möglichst lange – besonders im hohen Alter – noch 

gesund und fit bleiben. 
Darum legen wir beim ASC 
Loope großen Wert auf 
Gesundheitssport. 
 
Die Einstellung zum Altern 
ändert sich. Das Altern wird 



zunehmend als ein aktiver Prozess der letzten Lebensphase verstanden. Die 
steigende Lebenserwartung bedeutet ein Umdenken speziell für Sportvereine. Die 
durchschnittliche Lebenserwartung nach Eintritt in den Ruhestand beträgt heute 
10-20 Jahre. Das Sportangebot muss sich erweitern: Angebote, welche die 
Bedürfnisse der älteren und alten Menschen abdecken. Das erfordert ein neues 
Denken, weg von den traditionellen, hin zu altersgerechten Sportarten. 
 
Beispiele für mögliche Angebote (Auszug): 

• Yoga und Pilates 
• Sturzprophylaxe und Stuhlgymnastik 
• In Balance bleiben – Gleichgewicht schulen 
• Gedächtnistraining mit Bewegung 

 
Wir brauchen einen Raum für kleine Gruppen bis 15 Personen, der ganztägig zu 
unterschiedlichen Zeiten belegt werden kann – ohne zeitliche Einschränkung! 
 
Was ist geplant: 
 
Der Bau einer Mehrzweckhalle (ca. 100qm) als Anbau an das bestehende 
Umkleidegebäude. 
 
Diese neue Mehrzweckhalle soll Barriere frei zugänglich sein. Viel Tageslicht sowie 
helle, warme Farben sollen zudem für eine angenehme und entspannte „Wohlfühl-
Atmosphäre“ sorgen. Eine ziel- und bedarfsgerechte Ausstattung mit Sportgeräten 
sowie das Angebot moderner Sportarten bietet allen Aktiven die Möglichkeit, sich 
bis ins hohe Alter sportlich fit zu halten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die neue Halle beinhaltet ebenfalls ein Gerätelager. Insbesondere durch die 
Übernahme der vollen Verantwortung für das ASC-Sportgelände ist ein 
zusätzlicher Lagerbedarf entstanden. 
 



Bauabschnitt 3 
 
Umwandlung des alten Tennenplatzes zu einer  
„Pétanque-/Boule-Anlage“  
 
Erlebnis- und Gesundheitssport 
 
Der ASC Loope ist in der Saison 2019/2020 mit zwei Ligamannschaften, eine in 
der Bezirksklasse A Rheinland und eine in der Kreisliga, gemeldet. Es sollen 5 
Boule-Plätze gebaut werden, um der Spielordnung des Verbandes zu entsprechen. 
Die Spielbahnen müssen mindestens eine Länge von 12 Metern und eine Breite 
von 3 Metern aufweisen. Die Boule-Plätze müssen in den Abendstunden 
ausreichend ausgeleuchtet sein (LED-Lampen). 
 

 
Pétanque (Boule)….. 

• ist ein Sport für jedes Alter 
• kann man als Wettkampf oder zur Entspannung betreiben 
• ist gut für die Gesundheit 
• ist Sport und Freizeitvergnügen ideal vereint 
• ist Spannung und Entspannung 
• fördert soziale Kontakte und Integration 
• geht vom Freizeit- bis hin zum Spitzen-Sport 

 
 
 



Platzgröße 54 x 34 m 

Bouleplatz 13 x 10 m 

 = Sitzbank 

               = Flutlicht 

Was ist geplant: 
 
Errichtung einer „Pétanque-/Boule-Anlage“ mit 5 Spi elfeldern 
 
Zur Gewährleistung von Training und Abendspielen muss Flutlicht am Rande der 
Anlage vorgesehen werden. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Boule ist eine faszinierende Sportart. Ähnlich wie beim Golf „lesen“ die Spieler (vor 
allem beim Legen) den Boden. Eine weitere wichtige Voraussetzung für die eigene 
Spieltaktik ist die Kenntnis des Gegners, seine Fähigkeiten und 
Spielgewohnheiten. Daher wird sowohl auf die Erfahrung früherer (selbst gespielter 
oder beobachteter) Spiele als auch das aktuelle Spiel berücksichtigt. 
Boule ist somit ein Freizeitsport, der zur Entspannung beiträgt und alle 
Anspannung der täglichen Arbeit vergessen lässt. Es fördert die Konzentration und 
trägt zur allgemeinen Ertüchtigung bei. Aber auch die zwischenmenschlichen 
Kontakte werden bei diesem Spiel gelebt: Boule ist ein integraler und moderner 
Sport, bei dem Jeder mitmachen kann.  



Alleinstellungsmerkmale  
 
Mit der Sanierung der „Spiel- und Sportanlage Im Auel“ als Naturrasenplatz ist der 
ASC Loope e.V. einer der wenigen Sportvereine in der Region, der sich bewusst 
gegen den Trend zum Kunstrasen ausgesprochen hat. Hierfür gab es 
nachvollziehbare ökonomische und ökologische Gründe. In einer Zeit, wo „Plastik“ 
immer weiter aus dem täglichen Leben verbannt wird, setzt der ASC Loope ein 
positives Zeichen in der Beachtung ökologischer Entwicklungen. 
 
Auch im Bereich des Gesundheitssports beobachtet der Sportverein die aktuellen 
Tendenzen und Trends im Rahmen des demographischen Wandels. So entspricht 
es der Philosophie im Sportverein der immer älter werdenden Bevölkerung 
altersgerechte Sportangebote anzubieten. So sollen zukünftig kombinierte 
physische und psychische Modelle angeboten werden.  
 

Es gibt nur wenige Mannschaften in unserer Region die sich im Boule-
Leistungssport in Meisterschaftsspielen mit anderen Vereinen unter 
Wettkampfbedingen vergleichen. So finden Vergleiche mit anderen Mannschaften 
nicht nur im Rheinland statt, sondern manchmal auch grenzüberschreitend (z.B. 
zuletzt in Heerlen/NL). 
 
Im Zuge der Umsetzung des Projektes „Vision 2020“ sollen auch die Mitbürger 
unseres Ortes angesprochen und in „Bewegung“ kommen, die bisher keine 
Beziehung zum klassischen Sportverein haben. Die bereits vorhandenen und 
geplanten Sportangebote haben eine sehr hohe Qualität auf ihre Wirkungen für 
den gemeinschaftlichen Zusammenhalt und der sozialen Integration in unserem 
Ort. 
 



Zeitplanung und Meilensteine 
 

2.Quartal 
2019 

• Aufnahme der konkreten Verhandlungen mit der 
Gemeindeverwaltung Engelskirchen und der Politik 

• Einholung weiterer Angebote 
• Info-Veranstaltung (Status) für die Fußball-Abteilung 
• Start Spendenaufruf mit Aktionen auf dem Sportplatz und 

während des Schützenfestes 
• Informationsgespräch mit der Kreissparkasse Köln (Hausbank) 
• Detailkonzeption ist fertiggestellt 
• Finanzierungskonzept liegt im Entwurf vor 

3.Quartal 
2019 

• Aktionen des Sponsorings werden gestartet 
• Finanzierungsgespräche  

4.Quartal 
2019 

• Eventuell fehlende Baugenehmigungen liegen vor 
• Umsetzungsplan der baulichen Maßnahmen ist erstellt und mit 

allen Beteiligten abgestimmt 
• Crowdfunding-Spendenaktion für eine LED-Flutlichtanlage im 

November gestartet 

1./2.Quartal 
2020  

• Unterlagen sind beim GSV eingereicht und abgestimmt 
• Abstimmung über die Beschlussvorlage zur Vision 2020  (JHV) 
• Aktionsende Crowdfunding Mitte Februar 
• Kooperationsverträge („LoI“) Boule-Partner bis Ende Februar 
• Bis Mitte Mai: Sichtung der Projekt-Unterlagen und Rücksprache 

mit dem GSV durch den KSB Oberberg 
• Bis Ende Juni: Treffen des KSB mit den Antragstellern und 

Vorstellung der KSB-Prioritätenliste 
• Benehmungsverfahren des KSB mit den Kommunen und 

Weiterleitung der Prioritätenliste an die Staatskanzlei NRW 
(Ende Juni / Anfang Juli) 

• Bescheid über LEADER-Fördergelder für Bouleanlage liegt vor 
• Verhandlungen  über die Zuteilung der 

Gemeindesportpauschalen der kommenden 3 Haushaltsjahre 
sind abgeschlossen 

3./4.Quartal 
2020 

• Ende November: Die Bewilligungsbescheide liegen vor 
• Finales Finanzierungskonzept ist erstellt und abgestimmt 
• Ende Dezember Auftragsvergabe an die Fa. Giebel zur 

Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen Sportplatz 

1./2.Quartal 
2021  

• Februar – Mai: Baubeginn und Umsetzung Sanierung Sportplatz  
• Errichtung der Bouleanlage Anfang Mai/Mitte Juni 2021 
• Einweihung der neuen Sportstätte (geplant Mitte Juli) 



Übersicht der Kosten 

 

Bauabschnitt 1  
Sanierung des Hauptfeldes
(inkl. Umrandung, Pflasterung)
San. Kleinspielfeld (inkl. Umrandung)
Flutlichtanlage ca. 
 
Bauabschnitt 2  
Errichtung Mehrzweckhalle
 
Bauabschnitt 3  
Erstellung Boule-Anlage 
 
Gesamtkosten „Vision 2020“ (brutto)
 

 

Der Beginn des Vorhabens wird frühestens 6 Monate nach Einreichen des Zuwendungsantrages 
eingeplant. Die Vergabeverfahren erfolgen grundsätzlich erst nach Bewilligung. Hierbei muss der 
Bewilligungs-/Leistungszeitraum beachtet werden. Außerdem muss die Gesamtfinanzierung 
nachvollziehbar sicher gestellt sein!

 

 

Bauabschnitt 2; 
145.000,00 €

Bauabschnitt 3; 
35.000,00 €

 

 Sollkosten  

   
Sanierung des Hauptfeldes 
(inkl. Umrandung, Pflasterung) 

 
310.000 € 

(inkl. Umrandung)  246.000 € 
 60.000 € 
  
  

Errichtung Mehrzweckhalle   
  
  

   
  

Gesamtkosten „Vision 2020“ (brutto)  

 

Der Beginn des Vorhabens wird frühestens 6 Monate nach Einreichen des Zuwendungsantrages 
Die Vergabeverfahren erfolgen grundsätzlich erst nach Bewilligung. Hierbei muss der 

/Leistungszeitraum beachtet werden. Außerdem muss die Gesamtfinanzierung 
nachvollziehbar sicher gestellt sein! 

Bauabschnitt 1; 
616.000,00 €

Sollkosten 
gesamt 

 
 

 
616.000 € 

 
 

145.000 € 
 
 

35.000 € 
 

796.000 € 

Der Beginn des Vorhabens wird frühestens 6 Monate nach Einreichen des Zuwendungsantrages 
Die Vergabeverfahren erfolgen grundsätzlich erst nach Bewilligung. Hierbei muss der 

/Leistungszeitraum beachtet werden. Außerdem muss die Gesamtfinanzierung 



 

 

 

Resümee 

Entgegen allen Trends hat sich der Vorstand des ASC Loope gegen den Bau eines 
Kunstrasenplatzes entschieden. Entscheidend dafür waren ökonomische 
(Rücklagenbildung) und ökologische (Gesundheit und Umweltaspekte, 
insbesondere Thema Mikroplastik) Gründe. Der Vorstand möchte ein Zeichen 
setzen und bewusst unsere aktiven Sportler in einem „natürlichen“ Umfeld ihren 
Freizeitsport ausüben lassen. Dieses „Alleinstellungsmerkmal“ ist für den Vorstand, 
die Aktiven und die Menschen in Loope ein wichtiges Kriterium. 

 

 

Zur Prüfung der Antragsberechtigung werden den Antragsunterlagen die folgenden 
Nachweise beigefügt: 

• Auszug aus dem Vereinsregister 
• Freistellungsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes Gummersbach 
• Satzung des Vereins 

 

Ansprechpartner: 
 
Vorstand 
Vorsitzender: Wilfried Dick, Tel.: 02263 / 90320 
Geschäftsführer: Manfred Schuster, Tel.: 02263 / 1835 
Schatzmeister: Volkhard Künnemann, Tel.: 02263 / 2398 
 
Mail:  vorstand@asc-loope.de 
    
Projektleiter: Rolf Langer, Tel.: 02263 / 4914  
 
 
 
Stand: Februar 2020 


